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Alles hat einmal ein Ende, es steht ein wichtiger Wechsel im Zentralvorstand des PV 

an. Zentralpräsident Roland Schwager verkündet seine Demission auf spätestens 

Ende 2027. In einem persönlichen Brief hat Roland Schwager auch die 

Sektionspräsidenten über seine Demission informiert. Mit dem Wissen um die gute 

Zusammenarbeit im Zentralvorstand hat Zentralsekretär Alex Bringolf sein Interesse 

an einer Kandidatur angemeldet. Es sind also verschiedene Szenarien für die 

Nachfolgeregelung des ZP möglich, der ZV versucht sich möglichst auf solche 

Situationen einzustellen. Es wird nun Aufgabe des Zentralvorstandes PV sein, bis zur 

Delegiertenversammlung im Mai 2027 Wahlen vorzubereiten. Selbstverständlich 

werden die Sektionen laufend über den Stand informieren. Interessierte dürfen sich 

auch gerne bei den beiden Vizepräsidenten PV und den Amtsinhabern informieren. 

Aus dem Finanzsektor des PV gibt es nichts Neues zu berichten, die Zentralkasse ist 

auf Kurs. Die Agenda 2027 des PV wurde abgestimmt und an die Sektionspräsidien 

versandt. Zentralkassier Daniel Pasche hat die nötigen Reservationen für die DV am 

27. Oktober getätigt und sammelt die Anmeldungen der Delegierten. Nebst der 

Verabschiedung des Budget 2027 und Berichten erwartet die Delegierten ein Referat 

über die künstliche Intelligenz «KI» auch im Alter.  

Am 29. November wird über die Finanzierung der 13. AHV Rente abgestimmt. Die 

Räte haben sich nach fast endlosen Diskussionen schlussendlich auf eine Erhöhung 

der Mehrwertsteuer um 0.4% auf neu 8.5% ab Januar 2027 geeinigt. Bei einer 

Ablehnung der Erhöhung würde auf bürgerlicher Seite die Forderung auf eine 

Erhöhung des Rentenalters noch lauter werden. Der ZV empfiehlt darum unseren 

Mitgliedern, der Erhöhung der MWSt. zuzustimmen. 

Leider sinken die Mitgliederzahlen im PV immer weiter, auch wenn die 

Pensionierungen zunehmen. Natürlich hat für die Pensionierten der 

Berufsrechtsschutz ausgedient. Für die pensionierten Kolleginnen und Kollegen gibt’s 

dafür einen Pensionierten-Rechtsschutz, der sich bei Auseinandersetzungen mit den 

Vorsorgewerken für die Mitglieder einsetzt. Der ZV wird mit dem Werbeteam SEV eine 

Strategie erarbeiten, um Austritte bei der Pensionierung verhindern zu können. Auf der 

Homepage des SEV sowie der Unterverbände soll der Bekanntheitsgrad des PV 

ersichtlicher sein. Auch die Mitgliederbeiträge der Pensionierten tragen zur 

Finanzierung des SEV bei. Mit dem Hinweis auf die nächste Sitzung in Sargans 

schliesst ZP Roland Schwager die Sitzung und wünscht eine gute Heimkehr. Alex 

Bringolf, ZS PV.  


